
 
ERZÄHL MIR VOM FRIEDEN 
 
Auch wenn an vielen Orten der Welt ein Leben 
in Frieden und Freiheit nicht möglich ist, so 
setzen sich doch überall Menschen mit zivilen 
und gewaltfreien Mitteln für Schwächere, für 
Demokratie, für Gerechtigkeit und 
Freiheitsrechte oder für den Erhalt unserer Erde 
ein. Viele tun dies, auch wenn sie dafür 
angefeindet, bedroht, verfolgt oder sogar 
bestraft werden. In den Schlagzeilen landen 
dennoch zumeist Berichte über Kriege, Gewalt 
und Unfrieden. Nur allzu selten wird über das 
durchaus wirksame Engagement für eine 
bessere Welt berichtet. 
Das diesjährige Motto der Ökumenischen 
Friedensdekade „ERZÄHL MIR VOM FRIEDEN“ 
will den Fokus auf solche positiven 
Engagements richten, ohne den vorhandenen 
Unfrieden, ohne das vorherrschende Unrecht 
oder die grassierende Angst vor einer 
ungewissen Zukunft auszublenden. 

In den Betheler Friedenstagen laden verschiedene Gruppen unserer Ortschaft ein zum 
Nachdenken über biblische Perspektiven und zum Gebet. Zwei Gottesdienste und fünf 
Friedensgebete finden im Rahmen der Friedenstage in der Zionskirche statt: 

Friedensgebete 11. bis 15. November jeweils um 19 Uhr  
gestaltet von Gruppen aus der Gemeinde und der Ortschaft 

Montag, 11.11.  Sarepta und Nazareth 
Dienstag, 12.11.       Flötenkreis der Zionsgemeinde 
Mittwoch, 13.11.       Bethel.regional 
Donnerstag, 14.11.    Ortschaftsreferent Fred Müller 
Freitag, 15.11.           Theaterwerkstatt Bethel 
 
Gottesdienste                   10.11. um 10 Uhr: Auftaktgottesdienst mit Konfirmanden 

anschließend Suppe-essen im Gemeindezentrum 

    20.11. um 18 Uhr: Gottesdienst zum Buß- und Bettag  
    gestaltet von der Friedensgruppe der Zionsgemeinde 

Lassen Sie uns gemeinsam für die Anliegen von Recht, Gerechtigkeit und 
Frieden eintreten und beten! 

 


